
Stellenbeschreibung und Anforderungsprofil 

für eine unbefristete Stelle im psychologischen Dienst 

 bei der Justizvollzugsanstalt Essen 

 

 

 

A. Stellenbeschreibung 

 

I. Funktionsbezeichnung  

Psychologin oder Psychologe bei der Justizvollzugsanstalt Essen als Vollzeitkraft. 

Die Stelle ist sofort besetzbar. Die Vergütung erfolgt nach A13 LBesO A NRW bzw. 

Entgeltgruppe 13 TV-L. 

 

 

II. Beschreibung der Behörde 

Die Justizvollzugsanstalt Essen ist eine Einrichtung des geschlossenen Erwach-

senenvollzuges des Landes Nordrhein-Westfalen mit 528 Haftplätzen und für die 

Vollstreckung von Freiheitsstrafen an männlichen Verurteilten mit einer Freiheitsstra-

fe bis zu 30 Monaten aus den Land- und Amtsgerichtsbezirken Essen, Düsseldorf, 

Duisburg und Krefeld zuständig. Außerdem wird Untersuchungshaft aus dem Land-

gerichtsbezirk Essen vollzogen. Darüber hinaus wird Auslieferungs- und Durchliefe-

rungshaft vollstreckt. Aktuell sind in der JVA Essen 230 Bedienstete tätig. 

 

 

B. Aufgaben 

 

 

Die Tätigkeit des psychologischen Dienstes orientiert sich an den Richtlinien für die 

Fachdienste bei den Justizvollzugseinrichtungen des Landes Nordrhein-Westfalen 

AV d. JM vom 18. Dezember 2015 (2400 - IV. 54) - JMBl. NRW S. 3 - in der Fassung 

vom 6. Juli 2017 - JMBl. NRW S. 198 - und den darin aufgeführten Aufgaben.  

 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:  

• Diagnostik und Legalprognostik bei Gewalt- und Sexualstraftätern und/oder 

Persönlichkeitsstörungen – Mitgestaltung der Vollzugsplanung, Erstellung von 

Gutachten zu Fragen der Eignung der Inhaftierten für vollzugsöffnende Maß-

nahmen pp.  

• Psychodiagnostik, Prognostik und (Krisen-)Intervention bei Suizidalität, Ge-

waltbereitschaft und anderen (psychischen) Auffälligkeiten  

• psychologische Beratung und Betreuung von Inhaftierten, Psychotherapie (bei 

vorhandener Approbation) bzw. Vermittlung in Psychotherapie/Sozialtherapie  

• delikt- und themenzentrierte Behandlung im Einzel- und Gruppensetting  

• Suizidprävention 



• Unterstützung bei der Umsetzung des Konzeptes der Abteilung zur Behand-

lung von Gewalt- und Sexualstraftätern (SOA-P) 

• Unterstützung des interdisziplinären Teams der Arbeitstherapie 

• Mitwirkung und Teilnahme an Vollzugskonferenzen  

• Beteiligung an der Eignungsfeststellung von Bewerberinnen und Bewerbern 

für den allgemeinen Vollzugsdienst  

• Kooperation mit externen Einrichtungen  

• Mitwirkung bei der Aus- und Fortbildung der Bediensteten  

• Mitarbeit bei der Organisations- und Personalentwicklung 

 

 

 

C.  Anforderungsprofil 

 

I. Fachkompetenz 

 

• abgeschlossenes wissenschaftliches Studium der Psychologie (Dip-

lom/Master Sc.)  

• gute Fachkenntnisse in klinischer Psychologie, Psychodiagnostik und fo-

rensischer Psychologie, insbesondere über relevante Test- und Prognose-

verfahren  

 

 

II. Persönliche Anforderungen / soziale Kompetenz 

 

• Ausgeprägtes Einfühlungsvermögen im Umgang mit teilweise schwierigen 

Persönlichkeiten  

• Kommunikationsfähigkeit  

• Leistungsbereitschaft  

• Zuverlässigkeit  

• Belastbarkeit  

• Konfliktfähigkeit  

• Teamfähigkeit in psychologischen als auch interdisziplinären Teams  

• Reflexionsfähigkeit  

• Verständnis für institutionelle Rahmenbedingungen des Tätigkeitsfeldes 

sowie für Sicherheitsbelange  

 
 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Be-
werbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in de-
nen Frauen unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe über-
wiegen.  
 



 
Das Land Nordrhein-Westfalen ist weiter bestrebt, die Einstellung und Beschäftigung 
von schwerbehinderten Menschen zu fördern. Bewerbungen geeigneter Schwerbe-
hinderter und diesen gleichgestellten behinderten Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 
SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich erwünscht.  
 
Die Ausschreibung richtet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-
grund. 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Frau Sanktjohanser 0201 / 7246-128 oder Herrn Sendfeld 0201 / 7246-400 
  

 
 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30.04.2018 
 
 
 

An die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Essen 
Krawehlstraße 59 

45130 Essen 

 

 

 

Der Bewerbung sind beizufügen:  

 Bewerbungsschreiben  

 Tabellarischer Lebenslauf  

 Bewerbungsfoto  

 Geburtsurkunde, ggf. Heiratsurkunde  

 Schulentlassungszeugnis  

 Nachweis über den Studienabschluss  

 Arbeitszeugnisse über bisherige Beschäftigungen  

 Erklärung über Schulden  

 Erklärung über Straftaten 

 


